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Vorgehen bei Auftreten von Kopfläusen

Maßnahmen der Schulleitung:

 Erziehungsberechtigte des betroffenen Schülers über Befall informieren (Schulleitung 

/Schularzt) und zu einer umgehenden ärztlichen Begutachtung bzw. Behandlung 

auffordern!

 Sobald ein Lausbefall vorliegt oder durch die Erziehungsberechtigten gemeldet wird, 

sind die übrigen Eltern durch schriftliche Information davon in Kenntnis zu setzen  

die Anonymität des betroffenen Kindes muss gewahrt bleiben! 

 Das Kind muss so lange Zeit der Bildungseinrichtung fernbleiben, solange es Läuse 

hat. Bei Anwendung eines geeigneten Shampoos (Apotheke) kann bereits nach der 

ersten Behandlung das Kind am folgenden Tag in die Schule gehen.

 Eine Meldung an das Gesundheitsamt oder die Sanitätsdirektion ist nicht erforderlich!

 Ärztliche Bestätigungen über eine Lausfreiheit sind nur dann der Schulleitung auf 

Verlangen vorzulegen, wenn der betroffene Schüler wiederholt Lausbefall aufweist 

und der Befall in der Schule nicht einzudämmen ist.

Der vorliegende Erlass ersetzt das Schreiben vom 24.03.2003, Präs.-EE0/32-2003, welches 

hiermit außer Kraft tritt.

Für den Bildungsdirektor:

Mag. Markus Loibl

Hofrat

Elektronisch gefertigt
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